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Optische Übertragungstechnik im Einsatz

Moderne optische Technologien erreichen den Terabit-Bereich und
revolutionieren die Netzwelt. Der Kurs liefert eine Bestandsaufnahme und zeigt
Entwicklungstrends auf. Er arbeitet die größten Veränderungen bei
Glasfasertypen, Access und Backbone sowie optischen Netzen und Netzschutz
heraus und vermittelt einen kompakten Überblick über das zukunftsweisende
Potenzial leistungsfähiger optischer Technologien. Sie erhalten das Know-how zur
Planung, zum Betrieb und zum Eingrenzen von Fehlern in WDM-Netzen. Mit
praktischen Übungen zur Glasfaseranalyse und der Fehlersuche mittels OTDR-
Messung wird das vermittelte Wissen gefestigt. Die Inbetriebnahme einer WDM-
Strecke rundet den praktischen Teil des Kurses ab.

Kursinhalt
• Optische Übertragung und Schnittstellen
• Glasfasern: MMF, SMF, DSF, NZ-DSF, DCF
• Stecker und deren Schliffe
• Dämpfung, Dispersion und Dispersionskorrektur
• Einsatz optischer Verstärker wie z. B. EDFA, RAMAN
• Laser: Schutzklassen und Arbeitssicherheit
• Optische Technologien: 10G/40G/100G-Ethernet, 8G/16/32G Fibre Channel
• CWDM, DWDM, WWDM und Einsatzbeispiele
• OADMs, optische Switches
• Optische Netze: Aufbau, Betrieb, Netzschutzmechanismen
• Herstellerüberblick: Wer macht was?
• OTNs, Optical Transport Networks, zur gesicherten optischen Übertragung
• Übungen zu Netzplanung, Abnahmemessung und Troubleshooting

 E-Book  Sie erhalten das ausführliche deutschsprachige Unterlagenpaket aus der
Reihe ExperTeach Networking – Print, E-Book und personalisiertes PDF! Bei Online-
Teilnahme erhalten Sie das E-Book sowie das personalisierte PDF.

Zielgruppe
Dieser Kurs wendet sich an Mitarbeiter der Carrier, Enterprise-Network-Betreiber
und Internet Service Provider. Auch Nutzer von Netzen mit hohem
Datenaufkommen werden gezielt angesprochen, indem ein Überblick zur Marktlage
und zu den Entwicklungstrends gegeben wird.

Voraussetzungen
Gute Kenntnisse der Synchronous Digital Hierarchy – Netze, Alarme, Protection
erleichtern das Verständnis. Hilfreich sind zudem Grundkenntnisse im Bereich der
optischen Signalübertragung.

Training Preise zzgl. MwSt.

Termine in Deutschland 4 TageCHF 2.635,-
Online Training 4 TageCHF 2.635,-
Termin/Kursort Kurssprache Deutsch
01.07.-04.07.24 Frankfurt
01.07.-04.07.24 Online
21.10.-24.10.24 Frankfurt

21.10.-24.10.24 Online
09.12.-12.12.24 Frankfurt
09.12.-12.12.24 Online

Dieser Kurs im Web
Alle tagesaktuellen Informationen
und Möglichkeiten zur Bestellung
finden Sie unter dem folgenden Link:
www.experteach.ch/go/OHSN

Vormerkung
Sie können auf unserer Website einen Platz
kostenlos und unverbindlich für 7 Tage reservieren.
Dies geht auch telefonisch unter 06074 4868-0.

Garantierte Kurstermine
Für Ihre Planungssicherheit bieten wir stets eine
große Auswahl garantierter Kurstermine an.

Ihr Kurs maßgeschneidert
Diesen Kurs können wir für Ihr Projekt exakt an
Ihre Anforderungen anpassen.
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